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Befugnis   WBO 2004: 

Innere Medizin/Geriatrie:   54 Monate 
   Zusatzbezeichnung Geriatrie:   18 Monate 
   Zusatzbezeichnung Palliativmedizin:   6 Monate 
   WBO 2021 

Innere Medizin/Geriatrie:   36 Monate 
   Zusatzbezeichnung Geriatrie:   18 Monate 
   Zusatzbezeichnung Palliativmedizin:   6 Monate 
 
Wir bieten eine breite Weiterbildung für Innere Medizin auch für angehende 

Allgemeinmediziner*innen und Berufsstarter: 
• Internistische, neurologische und chirurgische Krankheitsbilder 
• Frühes Heranführen an die Sonografie schon in den ersten Monaten 
• Differenzierung Delir und Demenz 
• Großes therapeutisches Team und Entlassmanagement zur kompetenten 

Nachversorgung inklusive Hilfsmittel  
• Unfallchirurgisches Wissen durch alterstraumatologisches Zentrum 
• Deprescribing bei Polypharmazie und Multimorbidität  
• Regelmäßige psychiatrische Visite auf der Demenzeinheit 
• Palliative Grundkenntnisse auf unserer Palliativeinheit inklusive 
• Strukturierter Schmerzmedikation  
• Strukturiertes Wundmanagement 

 
Diagnostische Spektrum das Wichernkrankenhauses u.a.: 

• Sonografie (Abdomen, Gefäße, OP‐Wunden) 
• transthroakale Echokardiografie, transösophageale Echokardiografie 
• Endoskopie oberer und unterer Gastrointestinaltrakt 
• Videoendoskopische Schluckdiagnostik (FEES) 
• Digitales Röntgen 
• Radiologische Konferenz mit Besprechung der CT und MRT‐Befunde 
• Langzeit‐EKG, Langzeit‐RR 
• Lungenfunktion (Spirometrie) 
• BGA 

  
 Vergütung nach AVR DWBO inklusive 13. Monatsgehalt und betriebliche 

Altersversorgung. Interne und externe Fort‐ und Weiterbildungsmöglichkeiten mit 
Kostenübernahme durch den Arbeitgeber.  
 
 



Einarbeitung: 
‐Sie werden als Stationsärzt*in unter Supervision der zuständigen Oberärzt*in nach 
einem klaren Konzept eingearbeitet 
‐ Sie besprechen regelmäßig Ihre Patient*innen im Teams aus Pflegekräften, 
Therapeut*innen und Entlassungskoordination 
‐ Sie werden in den ersten Wochen an das Sonografiegerät herangeführt und rotieren 
nach 6 Monaten wochenweise in den Funktionsdienst und führen dort supervidiert 
Sonografien, Dopplersonografie und Echokardiografien durch 
‐ Sie nehmen an den Bereitschaftsdiensten teil 
 
Angaben zu Arbeitszeiten: 
Vollzeit: 40‐ Stunden Woche; 75%‐Teilzeit im Blockmodell ist möglich 
Erwünschte Mindestdauer einer Beschäftigung: 12 Monate 

 
Wir erwarten Teamfähigkeit, Interesse an einer patientenzentrierten Versorgung    
 
 

  
 


